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Eric EGERER 

Beobachtungen auf der Peloponnes: Szenen aus  
dem Leben der Großen Sägeschrecken, Skorpione, 
Singzikaden und Pillendreher Südgriechenlands 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
 
 
 

 

Portrait der Saga hellenica mit Beute. © E. Egerer. 
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Zusammenfassung 

Die Halbinsel Mani ist Lebensraum der Saga hellenica, einer eindrucksvollen Großen 
Sägeschrecke. In einem Video, das im Frühsommer der Jahre 2012 und 2013 gedreht wurde, 
werden Einblicke in die Biologie dieser Raubheuschrecke geboten und das Jagen und Fressen, 
die sehr interessante Paarung und die Eiablage in den Boden gezeigt. Vor allem das leoparden-
hafte Anschleichen und blitzschnelle Ergreifen und Töten großer Heuschrecken (z. B. des Süd-
lichen Warzenbeißers) konnten detailliert gefilmt werden. 

Anschließend werden vier kürzere Videos aus dem gleichen Lebensraum gezeigt, die interes-
sante Verhaltensweisen hier lebender Gliederfüßer zum Inhalt haben. Das Ausschlüpfen von 
Singzikaden nach jahrelangem Leben der Larve unter der Erde mit der wundersamen Entfaltung 
der gläsernen Flügel, die Geburt der vollentwickelten Jungen des Skorpions Mesobuthus gib-
bosus mit dem dramatischen Fressen überzähliger Jungtiere, die Heuschreckenmahlzeit des 
größten europäischen Skorpions, Iurus dufoureius, und schließlich die fleißige Arbeit von 
Pillendrehern auf ihren Dunghaufen konnten mit der Videokamera dokumentiert werden.  

E. EGERER 

 
 

 

 

 


